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Kleingruppe Bio

Lest euch zunächst den Einleitungstext durch:

Pestizidbelastung des Grundwassers, Verlust von Arten- 
vielfalt, Antibiotikabehandlung von Tieren sind nur einige  
der vielen Probleme, die die konventionelle Landwirtschaft  
mit sich bringt. Die Biolandwirtschaft versucht, diesen  
Problemen mit strengeren Richtlinien für die Tier- und  
Pflanzenproduktion etwas entgegen zu setzen.  
So ist z. B. mehr Platz für die Tierhaltung.

Schaut euch das Material in Ruhe an. Jede*r von euch  
kann sich für ein Blatt entscheiden, das er/ihr am meisten 
zusagt. Es können mehrere von euch dasselbe Blatt  
aussuchen.

Nacheinander stellt ihr euch nun gegenseitig eure Blätter  
vor und begründet, warum ihr dieses gewählt haben. Die 
anderen Teilnehmenden hören zu, ohne zu kommentieren.

Nun beginnt die Diskussion. Für folgende Frage soll sich  
die Gruppe auf eine Antwort einigen: 

„Glaubt ihr, mit dem Einkauf von Bioprodukten können  
ökologische und soziale Probleme weltweit gelöst werden? 
Wenn ja, warum? Wenn nein, warum nicht?“

Bitte visualisiert eure Entscheidung und Begründung auf 
einem Plakat, um es später im Plenum zu präsentieren.
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Kleingruppe Vegan/Vegetarisch

Lest euch zunächst den Einleitungstext durch:

Massentierhaltung, Antibiotikabehandlung von Tieren, über-
dimensionale Schlachtfabriken – dies sind nur einige der  
vielen Probleme, die die konventionelle Tierproduktion mit 
sich bringt. Veganer*innen und Vegetarier*innen versuchen, 
durch den Verzicht auf Fleisch und tierische Produkte dem 
etwas entgegen zu setzen.

Schaut euch das Material in Ruhe an. Jede*r von euch kann 
sich für ein Blatt entscheiden, das er/ihr am meisten zusagt. 
Es können mehrere von euch dasselbe Blatt aussuchen.

Nacheinander stellt ihr euch nun gegenseitig eure Blätter  
vor und begründet, warum ihr dieses gewählt haben.  
Die anderen Teilnehmenden hören zu, ohne zu kommentieren.

Nun beginnt die Diskussion. Für folgende Frage soll sich  
die Gruppe auf eine Antwort einigen: 

„Glaubt ihr, mit einer vegetarischen oder veganen Ernährung 
können ökologische und soziale Probleme weltweit gelöst wer-
den? Wenn ja, warum? Wenn nein, warum nicht?“

Bitte visualisiert eure Entscheidung und Begründung auf 
einem Plakat, um es später im Plenum zu präsentieren.
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Kleingruppe Fair Trade

Lest euch zunächst den Einleitungstext durch:

Unmenschliche Arbeitsbedingungen, niedrige Löhne, aus-
beuterische Kinderarbeit – dies sind nur einige der vielen 
Probleme, die die konventionelle Lebensmittelproduktion, 
besonders in Ländern des globalen Südens, mit sich bringt. 
Der Faire Handel versucht, diesen Problemen mit strengeren  
Richtlinien und höheren Löhnen für die Produzent*innen 
etwas entgegen zu setzen.

Schaut euch das Material in Ruhe an. Jede*r von euch kann 
sich für ein Blatt entscheiden, das er/ihr am meisten zusagt. 
Es können mehrere von euch dasselbe Blatt aussuchen.

Nacheinander stellt ihr euch nun gegenseitig eure Blätter  
vor und begründet, warum ihr dieses gewählt haben.  
Die anderen Teilnehmenden hören zu, ohne zu kommentieren.

Nun beginnt die Diskussion. Für folgende Frage  
soll sich die Gruppe auf eine Antwort einigen: 

„Glaubt ihr, mit dem Einkauf von Fair-Trade-Produkten können 
ökologische und soziale Probleme weltweit gelöst werden? 
Wenn ja, warum? Wenn nein, warum nicht?“

Bitte visualisiert eure Entscheidung und Begründung auf 
einem Plakat, um es später im Plenum zu präsentieren.


